
2 Von der MlM Oberfläche

Der 1. Abschnitt.
Von der ganzen Oberfläche der Erdkugel

7 ;  überhaupt.
-

(Auf der Umversalkarte von Lowiz durch Homannische Erben.)

§. r.
ñ&amp;gt;iese wird entweder auf einer künstliche» Erdkugel

(globus) oder in zwcy Halbkugeln auf der Uuiversal-
karte fürgestellt. Die Halbkugel, zur rechten Hand oder
gegen Morgen, enthalt die sogenannte alte Welt, welche
«us drey grossen zusammeuyangenden Thcilen, als: Eu¬
ropa, Asien und Afrika bestehet. Die Halbkugel, zur
linken Hand oder gegen Abend, zeigt den sogenannten neuen
Welttheil, welcher erst seit 1492 durch Lolumbus und
Vesputius Ameriklls entdeckt worden. Er besteht aus
einem Theile, so Amerika heißt, und ehedem mit Asien
verbunden gewesen.

Anmcrk. Derjenige Strick) der Oberfläche, so über
Europa, Asia und Amerika gegen Mitternacht, ungleichen
unter Amerika, Afrika, Asia, nickt minder zwischen Asia
und Amerika liegt, iü noch nicht völlig entdeckt, und
dahero größrenlheüs unbekannt.

§. r. Der merkwürdige Zustand oder die merkwürdigen
Beschaffenheiten dieser Oberfläche lassen sich in natürliche,
bürgerliche und mathematische eintheilen.

§. 3. Die natürlichen oder plmsischen betreffen die
Bestandtheüe der Oberfläche und alles dasjenige, was auf
derselben erzeuget wird.

§. 4. Die Bestandthcile der Oberfläche sind Land un-
wasser.

- s. Das Land ist der trockne und undurchsichtige
Theil der Oberfläche, deren eiuzelue Striche unter folgcm
den Bcnenttvugen vorkonimen, als:

Vestes Land, ren-s ñrms, dieses ist ein ziemlich grosses
sich


